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Lfd. Nr. 01/2009 
 

Verhandlungsschrift 
über die  S I T Z U N G des 

GEMEINDERATES 
 
am 26. Februar 2009 im Gemeindeamt Stetten. 
Beginn:  19.30 Uhr Die Einladung erfolgte am 12.02.2009 
Ende: 21.20 Uhr durch Kurrende. 
 
ANWESEND WAREN: 
 

Bürgermeister  
Vizebürgermeister Thomas Seifert 
die Mitglieder des Gemeinderates 
  1. gf. GR Dr. Manuel Gmeiner 2. gf. GR Elisabeth Reiter 
  3. gf. GR Mag. Reinhard Rötzer 4. gf. GR Ing. Richard Lampl 
  5. gf. GR Josef Jatschka 6.  
  7. GR Helga Wegenstein 8. GR Karl Schwarz 
  9. GR Franz Seifert 10. GR Josef Kreiner  
11. GR Gunther Purkarthofer 12. GR Ferdinand Hackl jun. 
13. GR Leopold Fuhrmann 14. GR Ing. Andreas Jaksch  
15.  16. GR Leopold Amon  
17.  

 
 
ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 

1. VB Sekr. Alfred Veit, Schriftführer 2. VB Verena Ransböck 
3.  4.  

 
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
 1. Mag. Leopold Ivan  2. GR Ferdinand Hackl 

3. GR Gabriele Holzer 4. GR Franz Jatschka 
5.  
  
 

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
1.  2.  
3.  4.  
 

Vorsitzender: Vizebürgermeister Seifert Thomas 
 
 Die Sitzung war öffentlich. 
 Die Sitzung war beschlussfähig. 

     G E M E I N D E    S T E T T E N 
Pol. Bezirk Korneuburg, Niederösterreich 

2100 Stetten, Schulgasse 2, Tel.: 02262/673660 Fax:19 DW 
E-Mail:  gemeinde@stetten.gv.at             http: www.stetten.at

UID-NR.: ATU 16277204 
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T A G E S O R D N U N G 
 

Pkt. 01: Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 20. 11. 2008 
Pkt. 02: Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 18. 12. 2008 
Pkt. 03: Bericht des Bürgermeisters 
Pkt. 04: Bericht des Obmannes des Prüfungsausschusses 
Pkt. 05: Berichte aus den Ausschüssen 
Pkt. 06: Rechnungsabschluss 2008 – Beschlussfassung 
Pkt. 07: Beschluss über Abweichungen von den Ansätzen des Voranschlages 2008 
Pkt. 08: Gewährung von Heizkostenzuschüssen 
Pkt. 09: Diverse Kindergartenanschaffungen 
Pkt. 10: Änderungen der Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates 
Pkt. 11: Stammkapitalaufstockung WBS 
Pkt. 12: Grundverkauf – Beschlussfassung 
Pkt. 13: Neufestsetzung der Preise für Gemeindebauplätze – Beschlussfassung 
Pkt. 14: Beschluss der Absichtserklärung VIA SUM Stadt-Umland-Management 
Pkt. 15: „Fossilienwelt Weinviertel“ – Beschlussfassung 
Pkt. 16: Allfälliges 
 
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit: 
Pkt. 17: Genehmigung des Protokolles der Gemeinderatssitzung vom 18. 12. 2008 
Pkt. 18: Personalangelegenheiten 
 
 
In Abwesenheit des Bürgermeisters begrüßt der Vizebürgermeister die Gemeinderäte und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Einladung ist allen Gemeinderäten rechtzeitig 
zugegangen. Gegen die Tagesordnung wird kein Einwand erhoben. 
 
Der Vizebürgermeister gibt bekannt, dass er aufgrund der Abwesenheit des Bürgermeisters 
die Punkte 11-13 auf die nächste GR-Sitzung vertagen möchte. 
 
 

VERLAUF DER SITZUNG 
 
Pkt. 01: Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 20. 11. 2008 

Auf Antrag des GFGR Ing. Richard Lampl wird dieser Tagesordnungspunkt auf die 
nächste Gemeinderatssitzung vertagt. 

 
 
Pkt. 02: Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 18. 12. 2008 

Auf Antrag des GFGR Ing. Richard Lampl wird dieser Tagesordnungspunkt auf die 
nächste Gemeinderatssitzung vertagt. 

 
 
Pkt. 03: Bericht des Bürgermeisters 
 Der Vizebürgermeister berichtet zu folgenden Themen: 
 

a. Vorstands- u. Gemeinderatssitzungstermine für das 1. Halbjahr 2009 
Der Vizebürgermeister gibt folgende Termine bekannt: 
Vorstandssitzung:    Gemeinderatssitzung: 
02. 04. 2009 ab 19.30 Uhr   16. 04. 2009 ab 20.00 Uhr 
04. 06. 2009 ab 19.30 Uhr   18. 06. 2009 ab 20.00 Uhr 

 
 



Seite 3 

SI20090226.doc 

VERLAUF DER SITZUNG 
 
b. Vorstandsbeschluss vom 12.02.09: Zuschuss für Fr. Hameseder Petra  

€ 2.400,-- 
Der Vizebürgermeister berichtet über den Beschluss des Vorstandes vom  
12. 02. 2009 betreffend Zuschuss für Frau Hameseder Petra für das Jahr 2009. 
Der Vorstand hat einstimmig eine einmalige Förderung in der Höhe von  
€ 2.400,00 beschlossen. Weiters wurde vereinbart, dass im Herbst 09 ein 
einheitliches Förderungskonzept erarbeitet werden sollte. 

 
c. Donaugrabenwasserverbandsitzung 

Der Vizebürgermeister bittet Herrn GR Leopold Amon um Teilnahme an der 
wasserrechtlichen Verhandlung betreffend Donaugrabendämme – 
Instandhaltung. Diese findet am 12. 03. 2009 um 08.30 Uhr im Gemeindeamt 
Harmannsdorf statt. Eine Kopie der Einladung erhält er im Anschluss an die 
Sitzung. 

 
 
Pkt. 04: Bericht des Obmannes des Prüfungsausschusses 
 Der Obmann des Prüfungsausschusses, GR Leopold Fuhrmann berichtet, dass keine 
 Gebarungsprüfung stattgefunden hat. 
 
 
Pkt. 05: Berichte aus den Ausschüssen 

Herr GFGR Dr. Manuel Gmeiner berichtet über die stattgefundene 
Finanzausschusssitzung. Der neue Obmann des Finanzausschusses ist Herr GFGR 
Mag. Rötzer Reinhard. Weiters wurde der Rechnungsabschluss 2008 diskutiert und 
erläutert und über die Bezüge des Gemeinderates wurde ebenfalls beraten. Zu 
diesem Punkt gibt es später einen eigenen Tagesordnungspunkt. 

 
 Herr Vizebürgermeister Seifert Thomas gibt dem Gemeinderat bekannt, dass Herr 
 GFGR Dr. Manuel Gmeiner neuer Obmann des Schul- u. Kindergartenausschusses 
 ist. Weiters berichtet er über die stattgefundene Sitzung und teilt dem Gemeinderat 
 mit, dass Herr GFGR Dr. Manuel Gmeiner mit Frau Dir. Monika Lindner über die 
 Benennung der Schule („Regenbogenschule“) gesprochen hat. Sie hätte gerne an der 
 Fassade einen Regenbogen, da dies leider lt. Herrn Sailer zu aufwendig ist, wurde 
 diese Idee wieder verworfen. Im Frühjahr erhält die Schule eine Freiluftleseecke, 
 welche keinen großen Aufwand darstellt und von den Gemeindearbeitern in 
 Eigenregie durchgeführt werden kann. 
 Bei der Shuttlebussitzung am 11. 02. 2009 wurden die Veranstaltungen ausgewählt 
 welche angefahren werden. Das „Alpenspektakel“ vom Sportverein und die 
 „Nochtschicht“ von der FF-Stetten sind auch wieder dabei. 
 Am alljährlichen Nachtskifahren nahmen 35 Teilnehmer teil. 
 Weiters muss darüber nachgedacht werden, ob im KIGA II ein Integrationskind 
 (Fam. Roth/Reifmesser) aufgenommen wird. Dazu müsste man eine zweite Gruppe 
 eröffnen. Die genauen Zahlen der Kinder liegen noch nicht vor, werden aber 
 ermittelt, dass bei der nächsten Gemeinderatssitzung darüber beraten werden kann. 
 
 Frau GFGR Elisabeth Reiter berichtet über die Sozialausschusssitzung. Es wurden 
 die 10 Anträge um Heizkostenzuschuss behandelt und im Herbst gibt es wieder eine 
 Urlaubswoche der Senioren. Weiters wurde die Literadtour von 10 vor Wien 
 besprochen, welche bei uns am Himmelweg gemacht werden soll. 
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Pkt. 06: Rechnungsabschluss 2008 – Beschlussfassung 

Sachverhalt: 
 Vizebürgermeister Thomas Seifert legt den Rechnungsabschluss 2008 vor. Er bringt 
 dem Gemeinderat die Gesamteinnahmen und Gesamtausgaben des ordentlichen und 
 außerordentlichen Haushaltes sowie den Schuldenstand zur Kenntnis. 
 Der Rechnungsabschluss weist einen Ist-Bestand von + 63.987,70 (=schließlicher 
 Kassenbestand) aus.  
 Ordentliche Einnahmen von € 1.976.361,81 stehen ordentlichen Ausgaben von  
 € 1.939.339,38 gegenüber. Dies ergibt einen Soll-Überschuss von € 37.022,43. Die 
 außerordentlichen Einnahmen betragen € 1.691.156,71 und die außerordentlichen 
 Ausgaben € 1.672.215,65. Es ergibt sich im außerordentlichen Haushalt ein Soll-
 Überschuss von € 18.941,06. 
 Der Schuldenstand per 31. 12. 2008 beträgt € 3.018.259,05. 
 Erinnerungen zum Rechnungsabschluss wurden nicht abgegeben. Ein Einwand 
 gegen den Rechnungsabschluss 2008 wird nicht erhoben. 
 Auf Antrag des Vizebürgermeisters wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst: 
 Die Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2008, der in der Zeit vom 12. 02. 2009 
 – 26. 02. 2009, während der Amtsstunden im Gemeindeamt zur allgemeinen 
 Einsichtnahme aufgelegen war, wird in offener Abstimmung einstimmig 
 beschlossen. 
 
 Beschluss: 
 Einstimmig 
 
 
Pkt. 07: Beschluss über Abweichungen von den Ansätzen des Voranschlages 2008 
 Sachverhalt: 
 Die im Rechnungsabschluss 2008 aufgelisteten Abweichungen werden vom 

Vizebürgermeister dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und anschließend über 
seinen Antrag einstimmig genehmigt.  

 
 Beschluss: 
 Einstimmig 
 
 
Pkt. 08: Gewährung von Heizkostenzuschüssen 
 Sachverhalt: 
 Es liegen 10 Ansuchen von Stettner Bürgern, die die Kriterien für die Gewährung 
 von Heizkostenzuschüssen erfüllen, vor. Diese sind: Rapolt Annemarie, Valisik 
 Elfriede, Zandler Ernst, Sailer Alfred, Fertner Johanna, Bruck Michaela, 
 Weiskirchner Karoline, Hess Anna, Beinhart Margarete und Hameseder Petra.  
 

Antrag: 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die 10 Ansuchen für die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses mit je € 100,00 zu genehmigen. 
Beschluss: 

 Einstimmig 
 
 Beschluss: 
 Einstimmig 
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Pkt. 09: Diverse Anschaffungen Kindergarten II 
 Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Kindergartenausschusssitzung ausführlich 
 behandelt. Daher übergibt der Vzbgm. dem Ausschussobmann Dr. Manuel Gmeiner 
 das Wort. 
 Auf Antrag von Herrn GFGR Dr. Manuel Gmeiner beschließt der Gemeinderat 
 einstimmig einen Schrank für Matratzen um € 485,00 inkl. Mwst. und einen 
 halbrunden Tisch um € 235,00 inkl. Mwst. für den Kindergarten II anzukaufen. 
 
 Beschluss: 
 Einstimmig 
 
 Weiters berichtet er, dass der Kindergarten II einen elektronischen Türöffner 
 benötigt, jedoch die Fa. Steininger, welche das Tor gemacht hat, mit einem Angebot 
 von € 579,60 zu teuer ist. Der Einbau wird in Eigenregie in Zusammenarbeit mit 
 Herrn Kainz gemacht. Die reinen Materialkosten stehen noch nicht fest. 
 
 Ein weiteres Thema im KIGA II ist der Außenbereich. Ende März soll mit der 
 Begrünung bzw. mit dem Anlegen des Gartenbereiches begonnen werden. Derzeit 
 liegt eine Angebot der Firma Schmiederer&Schendl vor. Dieses beträgt € 5.006,00 
 inkl. Montage (Schaukel, Rutsche, Bergsteigerwand, Balancierbalken und 3 
 Gartengarnituren). Ein zweites Angebot der Firma Freispiel wird noch eingeholt. 
 
 Die Dreiradbahn wird nicht realisiert, da dies zu aufwendig und kostenintensiv wäre. 
 
 Wie schon unter Punkt 5) besprochen, muss über eine 2. Gruppe für das 
 Kindergartenjahr 2009/2010 nachgedacht werden, um das Integrationskind Roth, 
 Schloßgasse (Oase-Grund) aufnehmen zu können. Die Einrichtung muss angekauft 
 werden und dadurch wird die Aufnahme einer weiteren Kindergartenhelferin ab 
 09/2009 wird notwendig. In der nächsten Gemeinderatssitzung wird nochmals über 
 diesen Punkt beraten. 
 
 
Pkt. 10: Änderungen der Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des 
 Gemeinderates 
 Sachverhalt: 
 Aufgrund der von der NÖ Landesregierung beschlossenen Änderung des NÖ 
 Landes- und Gemeindebezügegesetzes 1997 ergibt sich ab 01. 03. 2009, aufgrund 
 der Einwohnerzahl der Gemeinde Stetten eine fixe Erhöhung des 
 Bürgermeistergehaltes von 21 % auf 35 % . (€ 8.160,00 x 35% = € 2.856,00 (bisher 
 € 1.713,60)) 
  
 Daraufhin wird ausführlich über die Auswirkungen diskutiert und anschließend 
 werden folgende %-Sätze für die Bezüge der Gemeinderäte vereinbart: 
  
 Vizebürgermeister von 40 % auf 35 % 
 Geschäftsführende Gemeinderäte von 14 % auf 12 % 
 Gemeinderäte von 5 % auf 4 % 
 Obmann des Prüfungsausschusses von 10 % auf 7 % 
 Vorsitzende der restlichen Ausschüsse von 10 % auf 7 % 
 Umweltgemeinderat von 10 % auf 7 % 
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 Im Anschluss wird folgende Verordnung einstimmig beschlossen: 
 

VERORDNUNG 
 
 des Gemeinderates der Gemeinde Stetten vom 26. 02. 2009 über die Bezüge der 
 Mitglieder des Gemeinderates und der Ortsvorsteher. 
 
 Aufgrund des § 18 des NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetzes 1997, LGBl. 
 00432-2, wird verordnet: 
 

§1 
 Die monatliche Entschädigung des Vizebürgermeisters beträgt 35 % des Bezuges 
 des Bürgermeisters. 
 

§2 
 Den Mitgliedern des Gemeindevorstandes mit Ausnahme des Vizebürgermeisters 
 gebührt eine monatliche Entschädigung von 12 % des Bezuges des Bürgermeisters. 
 

§3 
 Den Mitgliedern des Gemeinderates gebührt eine monatliche Entschädigung von  
 4 % des Bezuges des Bürgermeisters. 
 

§4 
 Den Vorsitzenden der Gemeinderatsausschüsse gebührt eine monatliche 
 Entschädigung von 7 % des Bezuges des Bürgermeisters. 
 

§5 
 Den Umweltgemeinderäten gebührt eine monatliche Entschädigung von 7 % des 
 Bezuges des Bürgermeisters. 
 

§6 
 Diese Verordnung tritt mit 01. März 2009 in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisher 
 geltende Verordnung des Gemeinderates über die Bezüge der Mitglieder des 
 Gemeinderates vom 01. März 2002 außer Kraft. 
 
 
Pkt. 11: Stammkapitalaufstockung WBS 
 Aufgrund der Abwesenheit des Bürgermeisters wird dieser Tagesordnungspunkt auf 
 Antrag des Vzbgm. Thomas Seifert auf die nächste Gemeinderatssitzung vertagt. 
 
 
Pkt. 12: Grundverkauf – Beschlussfassung 
 Friedmann/Kaufmann: 
 Da bis zum heutigen Tag kein endgültiges Kaufansuchen der Familien Friedmann 
 und Kaufmann am Gemeindeamt eingegangen ist, wird dieser Tagesordnungspunkt 
 vertagt. 
 
 
Pkt. 13: Neufestsetzung der Preise für Gemeindebauplätze – Beschlussfassung 
 Da hier noch eingehende Beratungen notwendig sind vertagt der Vizebürgermeister 
 diesen Tagesordnungspunkt auf die nächste Gemeinderatssitzung. 
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Pkt. 14: Beschluss über die Absichtserklärung VIA SUM Stadt-Umland-Management 
 Sachverhalt: 
 Der Vizebürgermeister gibt dem Gemeinderat bekannt, dass eine Absichtserklärung 
 von VIA SUM Stadt-Umland-Management (Vorgehen zur Information und 
 Abstimmung der regional relevanten Projekten im Stadt-Umland) vorliegt. Dieser 
 Beitritt würde keine Verpflichtungen nach sich ziehen und wäre kostenlos. Sinn ist, 
 die Zusammenarbeit in Wien und Niederösterreich mit den Nachbargemeinden zu 
 stärken, Projekte zu unterstützen und Synergien zu suchen. Die Gemeinden 
 informieren sich einander gegenseitig über Projekte in ihrem Wirkungsbereich.  
 
 Auf Antrag von Herrn Vizebürgermeister Thomas Seifert beschließt der 
 Gemeinderat einstimmig die Absichtserklärung VIA SUM zu unterfertigen und 
 dieser Organisation beizutreten. 
 
 
Pkt. 15: Fossilienwelt Weinviertel – Beschlussfassung 
 Aufgrund der erhöhten Kosten erhält das Projekt Fossilienwelt Weinviertel seitens 
 der NÖ Landesregierung eine zusätzliche Bedarfszuweisung von € 300.000,00. 
 Diese ist im Jahr 2009 vorgesehen und wird über die „10 vor Wien“ Gemeinden zur 
 Auszahlung gebracht. Die Gemeinden überweisen die anteiligen 
 Bedarfszuweisungen an die Gemeinde Stetten weiter, welche daraufhin die 
 Gesamtbedarfzuweisung an die Fossilienwelt GmbH weiterleitet. Alle „10 vor 
 Wien“-Gemeinden haben die dazugehörige Verpflichtungserklärung unterschrieben 
 und nun muss im Gemeinderat der notwendige Beschluss gefasst werden. 
 
 Auf Antrag von Vizebürgermeister Thomas Seifert beschließt der Gemeinderat 
 einstimmig, die anteilige Bedarfszuweisung 2009 der Gemeinde Stetten für die 
 Fossilienwelt Weinviertel in der Höhe von € 6.690,00 (2,23 % von € 300.000,00) 
 sowie die Bedarfzuweisungen der restlichen „10 vor Wien“-Gemeinden, nach 
 Erhalt, an die Fossilienwelt GmbH weiterzuleiten. 
 
 Die Eröffnung der Fossilienwelt Weinviertel wird voraussichtlich am 09. 05. 2009 
 sein. 
 
 
Pkt. 16: Allfälliges 
 Herr GFGR Josef Jatschka möchte den Stand der Dinge betreffend 
 Buswartehäuschen wissen. Der Vizebürgermeister schlägt vor, dass dieses Thema 
 nochmals im Bauausschuss behandelt wird. 
 
 Der alljährliche Gmoarigang wird am 02. 05. 2009 um 08.30 Uhr stattfinden. Heuer 
 ist wieder die Waldrunde zu begehen. 
 
 Herr GR Leopold Amon bittet den Gemeindesekretär, dass die Gemeindearbeiter, 
 wenn der Gehsteig vor der Sparkasse zu räumen ist, den Pfarrhofgehsteig gleich 
 miträumen. 
 
 Frau GFGR Elisabeth Reiter berichtet über die stattgefundene Literadtour-Sitzung. 
 Herr GR Franz Jatschka und Frau GR Helga Wegenstein unterstützen sie bei dem 
 Vorhaben Literadtour am Weinwanderweg in Stetten. Geplant ist auf Tafeln und der 
 Straße Literatur wiederzugeben.  
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 Es wurden schon Frau Hameseder, Frau Fuhrmann und Frau Leisentritt gefragt. 
 Geplant sind 12 Tafeln die entweder über den kleinen Rundweg (Himmelweg) oder 
 den großen Rundweg (Hundsleiten) führen. Eventuell wird das Projekt auf dem 
 Folder des Weintages publik gemacht. 
 
 Da sonst nichts vorgebracht wird, bedankt sich der Bürgermeister bei den 
 Anwesenden für ihr Kommen und schließt die Sitzung. 
 
 

  Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am   genehmigt. 
 
 
 
 BÜRGERMEISTER SCHRIFTFÜHRER  

 
 
 

 GEMEINDERAT  GEMEINDERAT 


